
Wissenstransfer umgekehrt: Reverse Mentoring
Online-Tagung "Change Maker 50+“ am 27.10.2022

Elke Düing, Lukas Bill & Werner Neumer – Deutsche Bundesbank



Thematische Einordnung

Sind offen für…

 Neue Themen und bereit lebenslang zu lernen!

 Digitalisierung / digitale Arbeitsweisen und wollen diese aktiv nutzen!

 Sichtweisen anderer Generationen und suchen den Austausch!
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Warum Reverse Mentoring?
Zielsetzung des Programms

 Intensivierung des Dialogs zwischen Generationen / Hierarchien fördert Verständnis 
füreinander und die Entwicklung einer attraktiven, zeitgemäßen Unternehmenskultur

 Wissenstransfer unterstützt die digitale 
Transformation des Unternehmens 
und die Entwicklung hin zu einer lernenden 
Organisation

 Netzwerke knüpfen, gemeinsam weiter 
kommen

 Erhöhung der Arbeitgeberattraktivität 
und Nachwuchskräftebindung
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Strategische Bezugspunkte des Reverse Mentorings
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Als umgekehrtes Mentoring-Programm geben junge Beschäftigte ihr 
spezifisches Wissen über Technologie, Social Media, New Work etc. 

an ältere, erfahrene Führungskräfte – die Mentees – weiter.



Elke & Lukas:
Was hat euch zur Teilnahme am 
Reverse Mentoring bewogen? 

Was sind eure Ziele?



Zielgruppen

Mentor*innen

 Nachwuchskräfte ein bis drei Jahre nach interner
Ausbildung oder Direkteinstieg in die Bank

 Selbstbewusstes, sicheres Auftreten 

 Gute Kommunikationsfähigkeit und 
Organisationsgeschick 

 Bereitschaft die Rolle der*des Lehrenden 
zu übernehmen 

Mentees

 Führungskräfte (sukzessive top-down Erweiterung)

 Offenheit und Neugier 

 Bereitschaft sich in die Rolle der*des 
Lernenden zu begeben
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Flyer zur Teilnehmeransprache
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Ausgestaltung des Programms

 Bis zu 20 Tandems

 Freiwillige Teilnahme am Programm

 Zuordnung anhand eines Online-Fragebogens 
über Matching gemeinsamer Interessenfelder

 Keine hierarchische Beziehung zwischen 
Mentee und Mentor*in

 Fokus auf Digital-Themen inkl. Bundesbankanwendungen und New Work

 Programmdauer 6 Monate mit regelmäßigen, selbstorganisierten Treffen der Tandems und 
zentralen Rahmenveranstaltungen
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Ablauf des Programms
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6 Monate

Auftaktveranstaltung Halbzeitveranstaltung Abschlussveranstaltung

Empfehlung: 

Selbstorganisierte Treffen 
1x Monat für ca. 2 Stunden 

• Beziehung aufbauen
• Ziele/Erwartungen klären
• Regeln festlegen
• Nächste(n) Termin(e) 

vereinbaren

• An Zielen arbeiten
• Feedback
• (Selbst-)Reflexion

Schwerpunktthema / Impuls

• Erreichtes würdigen
• Mentoring abschließen
• Selbstgewählte 

Folgebeziehung

Monatliche Austauschmöglichkeit für Mentees bzw. Mentor*innen via Webex
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Elke & Lukas:
Wie lebt ihr die Mentoring-

Beziehung? Welche Empfehlungen zur 
Zusammenarbeit könnt ihr geben?



Themenvorschläge für das Programm
Online-Fragebogen (Artologik) als Matchinggrundlage
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Elke & Lukas:
Welche Themen habt ihr bereits 

besprochen und welche stehen noch 
auf der Agenda?



Themenvorschläge für das Programm
Online-Fragebogen (Artologik) als Matchinggrundlage
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Von den bisherigen Teilnehmer*innen bearbeitete Themen
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Bundesbank
Corona - Zurück ins Office
Duales Studium DHBW
IT-Sicherheit
Kommunikation BBk-intern
Mitarbeiterführung/ 
Führungsverständnis
Personalthemen
Motivation Nachwuchskraft
New Work
Recruitment
Beruflicher Werdegang Digitales Arbeiten

Arbeitserleichterung
Blogs
Effizienzsteigerung
Miro Board
One Note
Wikis
Agile Arbeitsmethoden
Collaboration Tools
Kanban-Board
iPhone/iPad
Jabber
Webex
BBk-Teamsite

Digitalisierung
Allgemeines
InnoWerk
Big Data
Machine Learning
KI / AI
Digitale Währung

Social Media, Portale, Messenger
LinkeIn
Xing
Instagram
TikTok
…

BBk-Anwendungen
BBk-eigene Systeme
FAVIS
Lernwelt Bundesbank
Outlook
Lotus Notes
Profilbild
Sametime
SAP
Dracoon
Soziales Intranet
Videokonferenz-Software

Weitere
Apple Pay
Eingabestift 
Handlettering
Generationen
Internet
Internetrecherche
KeePass
Screenshots
Smartwatch
Umgang mit Cookies
Fintech Klassifizierung
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Statements der Pilot-Teilnehmer*innen
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Elke & Lukas:
Was war bislang euer spannendster 
Moment bzw. die größte Erkenntnis? 
Euer Zwischenfazit zum Programm?



Berichte über das Reverse Mentoring
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https://www.linkedin.com/posts/deutsche-bundesbank_unternehmenskultur-
berufseinstieg-karriere-activity-6910615846599942144-RFP-/

27. Oktober 2022
https://www.demographie-netzwerk.de/mediathek/gute-praxis/tu-dortmund/

https://f4p.online/2021/07/13/wissenstransfer-einmal-umgekehrt/
https://www.linkedin.com/posts/deutsche-bundesbank_unternehmenskultur-berufseinstieg-karriere-activity-6910615846599942144-RFP-/
https://www.demographie-netzwerk.de/mediathek/gute-praxis/tu-dortmund/
https://intranet.inet.bundesbank.de/Seiten/Nachrichten/2021-06-08-Revmen.aspx


Wissenstransfer umgekehrt: Reverse Mentoring
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Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit!

werner.neumer@bundesbank.de
069 2388-1056

Werner Neumer, Deutsche Bundesbank
27. Oktober 2022

mailto:werner.neumer@bundesbank.de


Q & A
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